
 

Einkommen und Vermögen 
 
Die The New York Times schreibt: “Die Vermögens-Ungleichheit (wealth 
inequality) stellt die Einkommens-Ungleichheit in den Schatten und reicht 
bis tief in die Mittelschichten. Die oberen 20 Prozent der Haushalte 
verdienen ungefähr 56 Prozent des Gesamteinkommens der Nation, 
verfügen aber über 83 Prozent unseres Reichtums. Die unteren 60 
Prozent, also die Mehrheit der Bevölkerung, verdienen 23 Prozent des 
Gesamteinkommens, besitzen aber weniger als 5 Prozent des Vermögens. 
Und die unteren 40 Prozent verdienen 10 Prozent des nationalen 
Gesamteinkommens, verfügen aber nur über weniger als 1 Prozent des 
Reichtums. Trotz des grösseren Umfangs der Vermögens-Ungleichheit 
wird in der Öffentlichkeit aber viel mehr über Einkommens-Ungleichheit 
(und Einkommens-Armut) gesprochen.” (Ray Boshara, "Poor in Assets and 
Income," The New York Times, September 29, 2002) 


